Berufswahlstatistik der Werkklassen des Kantons Solothurn 2002
Im Sommer 2002 wurden insgesamt 135 Schülerinnen und Schüler aus der obligatorischen Schulpflicht entlassen. Es handelte sich dabei um 55 Mädchen und 80 Knaben. Die Berufswahl dieser austretenden Schülerinnen und Schüler ist wie folgt aufgeteilt:






Knaben




    Mädchen
Berufslehre

Autolackierer



      2


Bäuerl. Haushaltlehrjahr
1

Bäcker-Konditor 


      2


Coiffeuse


2

Betontrennfachmann


      1


Köchin



2

Elektropraktiker


      2


Logistikassistentin

1

Ersatzteilverkäufer


      1


Topfpflanzengärtnerin
1

Forstwart



      2


Verkäuferin


1

Gärtner



      1



TOTAL

8
Gebäudereiniger


      1




Heizungsmonteur


      1

Isolierspengler


      1




Koch




      1

Landmaschinenmechaniker

      1




Landwirtschaftliches Lehrjahr
      1

Logistikassistent


      1

Maler




      1


Maurer



                  1




Mechapraktiker


      1

Sanitärinstallateur


      1

Strassenbauer



      1
Verkäufer



      1

TOTAL


    24

BIGA-Anlehre

Baupraktiker



    7


Coiffeusegehilfin

3

Fahrzeugwart



    4


Fahrzeugwartin

1

Hauswart



    2


Hauswirtschaftl. Angestellte
2

Industrielackierer


    1


Konditoreigehilfin

1

Lagereiarbeiter


    1


Restaurationsangestellte
3

Metzgergehilfe


    1


Tierpflegerin


1

Postbearbeiter



    1


Verkaufshelferin
          
2
Restaurationsangestellter

    6



TOTAL
          13
Verkehrswegbauer


    1

Werkhofangestellter


    1





TOTAL


  25






Knaben




    Mädchen
10. Schuljahr



     9






 12

TOTAL


     9



TOTAL

 12

Familie/Haushalt


     0






  2


TOTAL


     0



TOTAL

  2

Fabrik und Betriebe


     1






  2

TOTAL


     1



TOTAL

  2
Vorlehre



     4






  0


TOTAL


     4



TOTAL

  0

Anderes



     1






  5


TOTAL


     1



TOTAL

  5
Arbeitslos



   16





            13

TOTAL


   16



TOTAL
            13
Gesamtschülerzahl
Knaben



   80

Mädchen



   55


TOTAL


 155








Oberdorf, den 31. August 2002









Max Fasnacht

